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mt miifjt $jr tmdj <md) redit berf^n,

fo oft toir auê einanber geb/n, fo fagen mir: SRft$fte* Sttal auf Sieberfeîj'n

C 3>as ^ e r l> ä n g n i fë.

3rrûu (Slbenbê): Sie fommft £>u roieber fjeim?"
SWamt: 2JHt oottem Semufjtfein, Seibc^en!"
Srau: <So fcb,reib'ê bort auf, bamit'« 3Äorgen Dîidfjtê ju

ftreiten gibt!"

Stau (3KorgettS) : ,,©o, jefct lafj fetten, roaê 35u gefdtjrteben
tjaft! 3% ba fdjcm ben SBerrätijer! S)a tjaben mir'« nun fd>roarj
auf toeifj!"

Nur müßt Ihr mich auch recht versteh'«,

so oft wir aus einander geh'n, so sagen wir: Nächstes Mal auf Wiederseh'n!

ci Aas verhängn i ß. ^

Frau (Abends): Wie kommst Du wieder heim?"
Mann: Mit vollem Bewußtsein, Weibchen!"
Frau: So schreib's dort auf, damit's Morgen Nichts zu

streiten gibt!"

Frau (Morgens) : So, jetzt laß sehen, was Du geschrieben
hast! Ah, da schau den Verräther! Da haben wir's nun schwarz
auf weiß!"


	Das Verhängnis

